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Liebe alle!

Was sage ich eigentlich, wenn ich
nicht mehr durstig bin? Das wollte der
fünfjährige Bjarne gern von der Maus
wissen.
Die Maus forschte nach und fand her‐
aus: Es gibt kein eigenes Wort dafür.
Zwar rief der Duden einmal einen
Wettbewerb aus, um das richtige Wort
zu finden. „Sitt“, so lautete das Sie‐
gerwort.
Aber im Duden steht es bis heute nicht
– weil niemand es verwendet. Statt‐
dessen sagt man, wenn man nicht
durstig ist: „Ich bin nicht durstig!“
oder „Mein Durst ist gestillt!“
Die Maus fand bei der Gelegenheit üb‐
rigens auch heraus, wie wir merken,
dass wir durstig sind. Wissenschaftler
haben im Bauch von Mäusen (!) einen
Flüssigkeitssensor entdeckt. Dieser
Sensor misst den Salzgehalt und die
Menge einer Flüssigkeit und meldet
ans Gehirn, ob der Durst gestillt ist.
„Meine Seele dürstet nach Gott.“ Was,
wenn es so etwas Ähnliches auch in
der Seele gäbe: Einen Sensor, der den
Durst meldet, den eine Seele hat, ihre
Sehnsucht.

Manchmal ist der Durst womöglich so
groß, dass die Seele schon fast ausge‐
trocknet ist. Ihr fehlt ein Mensch, der
sie in den Arm nimmt, ein Ziel, das ihr
Hoffnung macht, ein Glück, das sie
zum Tanzen bringt.
Was würde die Seele geben, damit
ihre Sehnsucht gestillt wird? „Meine
Seele dürstet nach Gott.“
Ein anderes Mal ist der Durst der See‐
le womöglich tatsächlich gestillt. Weil
sich für den Augenblick alles so fügt,
wie sie es sich erträumt hat, weil sie
ausgelassen ein Fest feiert, weil sie
sich geborgen und zu Hause fühlt.
„Meine Sehnsucht ist gestillt“, sagt
die Seele dann – und dafür gibt es im
Unterschied zum anderen Durst auch
ein eigenes Wort: „Ich bin gesegnet.“
Wohl wissend, dass auch der Seelen‐
durst wieder kommt und die Sehn‐
sucht von Neuem sich meldet. Aber
die Seele weiß, wo sie trinken kann:
Gott stillt meinen Durst.

Ihre und Eure
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„Mitstimmen“ – eure Stimme zählt
Kandidatinnen & Kandidaten für den Kirchengemeinderat gesucht
Wie in allen Kirchengemeinden in der
Nordkirche wird auch in St. Johannis
dieses Jahr ein neuer Kirchengemein‐
derat gewählt. Wahltag ist am ersten
Advent, 27. November 2022. Mitwäh‐
len dürfen alle, die bis dahin ihr 14.
Lebensjahr vollendet haben.
Mit dieser Wahl bestimmen alle Ge‐
meinden ihr zentrales Leitungsgremi‐
um. Denn die Mitglieder des Kirchen‐
gemeinderates, zu denen auch die
Pastorinnen und Pastoren gehören,
tragen die Verantwortung für die Ge‐
meinde.
Sie beraten über Gottesdienste, Kin‐
der- und Konfirmandenarbeit, küm‐
mern sich um die Kirchenmusik sowie
Gesprächskreise. Manchmal stehen
sie dabei auch vor besonderen Her‐
ausforderungen wie etwa der Corona-
Pandemie, die auch auf die Gemeinde‐
arbeit große Auswirkungen hatte.
Auch die Verwaltung der Finanzen
und Liegenschaften sowie die Perso‐
nalplanung ist Aufgabe des Kirchen‐
gemeinderates – wie zum Beispiel die
Suche nach einer neuen Gemeindese‐
kretärin (s. Seite 5).

Eine Amtsperio‐
de dauert sechs
Jahre, die am
Ende schneller
vergangen sind,
als sie sich zu
Beginn anfühlen.
Das Motto der
Kampagne zur
Kirchenwahl in

der Nordkirche lautet „Mitstimmen“.
Das heißt zunächst: Wir suchen Men‐
schen, die sich eine Kandidatur vor‐
stellen können und ihre Begabungen,
ihr Wissen und ihr Engagement ein‐
bringen möchten, um in der Gemeinde
mitzubestimmen. Insgesamt gilt es,
neun Plätze im Kirchengemeinderat
zu besetzen.
Bis zum 2. Oktober können Wahlvor‐
schläge eingereicht werden. Das For‐
mular dafür gibt es im Kirchenbüro
oder auf der Website zur Kirchenwahl:
www.nordkirche.de/mitstimmen. Vor‐
geschlagen (und gefragt) werden kön‐
nen alle volljährigen Gemeindemit‐
glieder.
Im Rahmen einer Gemeindeversamm‐
lung, auf www.friesendom.de und im
Gemeindebrief werden danach alle
Kandidierenden präsentiert.
Anfang Oktober bekommen dann alle
Wahlberechtigen per Post eine Wahl‐
benachrichtigung mit der Informati‐
on, wann und wo sie an der Wahl teil‐
nehmen, abstimmen und mit ihrer
Stimme den neuen Kirchengemeinde‐
rat ins Amt wählen können.
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Wechsel im Kirchenbüro
Kerrin Nickelsen übergibt an Hellen Früchtnicht

Als wir vor neun Jahren nach Föhr ka‐
men, war sie schon fast zwölf Jahre
da: Kerrin Nickelsen im Kirchenbüro
von St. Johannis.
Gerade in der Anfangszeit haben wir
viel von ihr gelernt. Dass man sich auf
Föhr nicht täglich die Hand gibt, zum
Beispiel; auch den einen oder anderen
friesischen Satz; oder wo jemand
wohnt, den wir besuchen wollten.
Nach Feierabend kam sie ins Pastorat,
um unsere Kinder zu „passen“.
Inzwischen sind unsere Kinder größer
und in seltenen Fällen kommt es sogar
vor, dass wir jemand kennen, den Ker‐
rin nicht kennt.
Auch wenn wir ihr den Ruhestand
gönnen, wird sie uns im Kirchenbüro
fehlen. Mit ihrer ruhigen Routine in

der täglichen Arbeit und ihrem ange‐
sammelten Wissen über die Kirchen‐
gemeinde und den Friedhof.
Dieses Wissen gibt sie jetzt an Hellen
Früchtnicht weiter, die im Juni als Ge‐
meindesekretärin neu anfängt.
Wobei Hellen ja so neu nicht ist: Vor
zwanzig Jahren übernahm sie von Ker‐
rin die Aufgabe als „Wartefrau“ für St.
Johannis (so steht es im Stellenplan),
jetzt übernimmt sie von ihr das Kir‐
chenbüro. Wir freuen uns auf die Zu‐
sammenarbeit mit Hellen.
Wenn wir im Pastorat vormittags ans
Telefon gehen, werden wir manchmal
gefragt: „Ist Kerrin gar nicht da?“ In
Zukunft wird es heißen: „Ich wollte ei‐
gentlich Hellen sprechen!“
Kirsten Hoffmann-Busch & Philipp Busch

Geben sich die Arbeit in die Hand: Kerrin Nickelsen (rechts) und Hellen Früchtnicht.
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Die gesegneten Sieben
Zwei Jahrgänge wurden zuletzt im
Herbst konfirmiert, in diesem Jahr
wurde wieder am „Hirtensonntag“
Konfirmation gefeiert.
Aufgrund der Pandemielage konnten
am Gottesdienst nur die Familien teil‐
nehmen, dennoch wurde es ein Fest.
Die Jugendlichen waren in ihren
Trachten und Anzügen festlich ver‐
wandelt. Nomie Hansen sang „True
Colours“, der Inselposaunenchor
spielte ein eigens für Föhr komponier‐
tes Stück, Emilia Marienfeld sprang
kurzfristig an der Orgel ein. Und es
war für das Pastorenpaar Hoffmann-
Busch ein wunderbarer Wiederein‐
stieg nach der viermonatigen Auszeit.

Nach der „großen Pause“
Vier Monate haben Pastorin Kirsten
Hoffmann-Busch und Pastor Philipp
Busch „nichts“ getan. Seit Anfang Mai
sind sie mit Freude wieder im Dienst.
Allerdings befindet sich Philipp Busch
weiter in einer Krebstherapie, zu der
regelmäßige Behandlungen gehören.
Aber er will und wird ebenso regelmä‐
ßig in der Gemeinde tätig sein. Leider
lassen sich Therapie- und Gemeinde‐
zeiten nur kurzfristig planen.
Deshalb sind der Kirchengemeinderat
und das Pastorenpaar mit Nordfries‐
lands Pröpstin Annegret Wegner-
Braun auch darüber im Gespräch, ob
und wie St. Johannis durch eine Ver‐
tretung unterstützt werden kann.

Sie wurden am 1. Mai konfirmiert (von links): Paula Bonk, Nieblum; Louis Clausen, Borgs‐
um; Naemie Wodowos, Wyk; Jes Christiansen, Alkersum; Elena Rethwisch, Nieblum; Raik
Jung, Midlum, Madlen Jacobsen, Goting (Foto: Kinka Tadsen).



Kindergarten „Arche Noah“

7

Wo ist die Zeit geblieben?
25 Jahre Kindergarten „Arche Noah“
„In der ‘Arche Noah’ soll Kin‐
dern Heimat und Geborgenheit
gegeben werden – jedes Kind in
seiner Eigenheit findet seinen
Platz". Mit diesen Worten wur‐
de der Kindergarten in Midlum
am 1. August 1997 von Pastorin
Antje Iser-Asmussen einge‐
weiht. Die Schlüssel übergab
der damalige Amtsvorsteher
Nickels Olufs.
Anfangs wurden 41 Kinder in
zwei Gruppen betreut. Zum
Team gehörten vier Erzieherin‐
nen und eine Praktikantin.
Auf dem Außengelände gab es
zunächst nur eine Sandkiste. Nach
und nach kamen aus Spenden andere
Spielgeräte dazu.
Der Kindergarten hatte schon vor 25
Jahren lange Wartelisten. Zugleich
wurde der Bedarf für die unter drei‐
jährigen Kinder immer größer. Der
Geräteschuppen des Hausmeisters
wurde 2011 in eine Krippe für fünf
Kinder umgebaut. 2017 entstand ein
Erweiterungsbau mit Platz für zehn
weitere Kinder im Alter von 1-3 Jah‐
ren. Dennoch haben wir immer noch
mehr Anfragen als verfügbare Plätze.
Weil es mehr Kinder wurden und sich
die Bestimmungen änderten, hat der
Kindergarten heute mehr Mitarbeite‐
rinnen als vor 25 Jahren. Eine Lei‐
tung, neun pädagogische Fachkräfte,
zwei Fachkräfte für die Betreuung von
Kindern mit Beeinträchtigungen und

eine Person im freiwilligen sozialem
Jahr sind jetzt „auf der Arche“ tätig.
Zum 1. Januar 2022 übergab der Kir‐
chengemeinderat die Trägerschaft an
das Kitawerk Nordfriesland; der Ver‐
waltungsaufwand hatte nach der Kita-
Reform 2021 so zugenommen, dass er
durch die Kirchengemeinde nicht
mehr zu leisten war.
Es bleibt aber trotzdem eine besonde‐
re Bindung zu unserer Kirchenge‐
meinde bestehen. Es werden weiter‐
hin Feste in der Kirche gefeiert und
„Pastorin Kirsten“ kommt mit Ge‐
schichten in den Kindergarten.
Leider verhindert die Corona-Pande‐
mie, dass wir das 25jährige Jubiläum
im großen Rahmen begehen. Aber bei
unserem Sommerfest Anfang Juli fei‐
ern wir es mit den Kindern und ihren
Eltern, Geschwistern und Großeltern.

Eiken Michelsen, Kindergartenleiterin

Sommerfest 2016: Wer erkennt sein Kind?
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Strandspaziergang
Im ersten Corona-Lockdown feierten
sie Premiere: die Strandwege von St.
Johannis. Auch zu Pfingsten soll wie‐
der einer entstehen. „Ganz begeis‐
tert“ lautet das Motto dieses Jahr.
Dazu werden am Nieblumer Strand
zwischen Wassersportschule und dem
Goting Kliff sieben Stationen aufge‐
baut. Alle 150 Meter steht ein Schild
im DIN-A3-Format; darauf befinden
sich ein Bild, ein kleiner Text, ein
Denkanstoß, ein Lied …
Der Strandweg lädt dazu ein, beim
pfingstlichen Strandspaziergang sei‐
nen eigenen Gottesdienst zu begehen.
Man kann das auch mit anderen ge‐
meinsam tun: Pastorin Kirsten Hoff‐
mann-Busch und Pastor Philipp Busch
laden am Pfingstmontag, 6. Juni, um
11 Uhr zu einem „Spaziergottes‐
dienst“ entlang des Strandweges ein.
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz Heid‐
weg bei der Nieblumer Wassersport‐
schule. (Entfällt bei Schietwetter …)

Kleines Johannisfest
Nach zwei Jahren Pause ist es wieder
so weit. Am Sonntag, 26. Juni, feiern
wir um 16 Uhr im Nieblumer Pasto‐
ratsgarten das kleine Johannisfest.
Johannes der Täufer, der Namensge‐
ber der Kirchengemeinde, hat dann
Geburtstag (eigentlich ja zwei Tage
zuvor). Das wollen wir begehen mit ei‐
ner kurzen Andacht, zu der auch Jo‐
hannes kommen will.
Auf die Kinder warten außerdem Spie‐
le unter der großen Buche und mit
dem bunten Schwungtuch. Über der
Feuerschale kann man sich Stockbrot
backen; dazu gibt es Würstchen vom
Grill. Wer kommt, wird lauter nette
Menschen treffen.

Und die Pandemieregeln?
Seit 1. Mai enthält die Verordnung des
Landes Schleswig-Holstein für Veran‐
staltungen nur noch allgemeine Emp‐
fehlungen und keine Regelungen
mehr.
An der Kirchentür wird seitdem im‐
mer wieder die Frage gestellt: „Müs‐
sen wir eine Maske tragen?“ Die Ant‐
wort lautet: „Ja, beim Betreten und
Verlassen der Kirche bis zum Sitzplatz
und beim Singen im Gottesdienst.“
Aber auch darüber hinaus ist es sinn‐
voll, in der Kirche die Maske zu tra‐
gen. Sie schützt einen selbst und an‐
dere. Pastor und Pastorin nehmen die
Maske nur zum Sprechen ab und ste‐
hen in sicherer Entfernung zur Ge‐
meinde. Leider ist die Pandemie noch
nicht zu Ende – auch nicht auf Föhr.
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Gottesdienste von Juni bis August

Sonntag, 5. Juni
Pfingsten

10 Uhr Pfingstgottesdienst
für Föhr Land in St. Johannis
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch
Musik: Birgit Wildeman & Gäste

Montag, 6. Juni
Pfingsten

10 Uhr

11 Uhr

Pfingstgottesdienst
für Föhr Land in Süderende, St. Laurentii
Spaziergottesdienst am Strand
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch (S. Seite 8)

Sonntag, 12. Juni
Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst mit Taufe
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 19. Juni
1. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 26. Juni
2. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit N.N.

Sonntag, 3. Juli
3. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 10. Juli
4. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 17. Juli
5. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 24. Juli
6. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen

Sonntag, 31. Juli
7. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen

Sonntag, 7. August
8. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen

Sonntag, 14. August
9. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 21. August
10. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch

Sonntag, 28. August
11. So. n. Trinitatis

10 Uhr Gottesdienst
mit Pastorenpaar Hoffmann-Busch
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So klingt der Sommer
St. Johannis macht Musik

Samstag, 4. Juni, 20 Uhr
ORGELKONZERT bei Kerzenschein
„Nicht Bach, sondern Meer sollte er
heißen“ (L. v. Beethoven).
Birgit Wildeman spielt Toccaten, Fan‐
tasien, Choralbearbeitungen und Ari‐
en von Johann Sebastian Bach, als
Gäste: L. v. Beethoven und F. Liszt.

Pfingstmontag, 6. Juni, 18 Uhr
BENEFIZKONZERT für die Ukraine
Konzert für Violine
Tatjana Pavlenko – Violine, Quartett
und Schülerklasse Tatjana Pavlenko,
Birgit Wildeman – Klavier.
Werke von W. A. Mozart, D. Schostako‐
witsch, Biber, Rota, M. Skoryk und M.
Werbizki (Ukrainische Hymne).
Mit dem Erlös sollen aus der Ukraine
geflüchtete Menschen auf Föhr und
Amrum unterstützt werden.

Sonntag, 12. Juni, 20 Uhr
SOMMERKONZERT
mit dem Singkreis St. Johannis
Rückkehr des restaurierten Tholund-
Flügels
„Die Nacht, in der das Fürchten
wohnt, hat auch die Sterne und den
Mond“ (M. Kaleko)
In diesem Konzert führt der Singkreis
eigens für ihn komponierte Chormusik
auf, die durch Hoffnung und Verbun‐
denheit stärken möchte.
Kompositionen von Desprez, Palestri‐
na, Rutter, Tholund, Johnson u.a.
Singkreis St. Johannis, Ella Rosenberg
– Klavier, Leitung: Birgit Wildeman.

Freitag, 17. Juni, 19 Uhr
ORGELKONZERT
„Weißt du, dass die Bäume reden?“ –
Musik & Lyrik von Bäumen & Wäldern
Birgit Wildeman spielt Orgelwerke
von Bach, Grieg, Schneider, Pärt u.a.
20 Uhr, im Südschiff der Kirche:
Baumheilweisen – Baum-Lieder von
Amati Holle – singen und lauschen.

Montag, 20. Juni, 20 Uhr
INDIEN ZU GAST
Klassischer Indischer Tanz
Ein Erlebnis interreligiöser Begeg‐
nung mit dem Tänzer und Jesuiten P.
Saju George und seinem Ensemble
aus Kalkutta.

Freitag, 24. Juni, 20 Uhr
AN CARRA
Schottisch-deutsche Folkband
Irische & schottische Musik, Contem‐
porary Folk & eigene Kompositionen.
Emilia Marienfeld (Fiddle, Gesang &
Klavier), Lauren Mowat (Gitarre &
Flöte), Sheena Peteranna (Dudelsack
& Flöten), Marit Schöpel (Trompete,
Kontrabass & Gesang).

Samstag, 25. Juni, 10 bis 12 Uhr
Workshop CEILIDHS
Die Musikerinnen von An Carra zei‐
gen Stücke und Tänze aus Schottland.
Jeder kann mitmachen, ob mit Instru‐
ment oder ohne! Eigene Instrumente
können gern mitgebracht werden.
Teilnahmegebühr: 15 €, Anmeldung
unter: ancarramusic@gmail.com
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Konzerte und Kirchenmusik
Mit Musikern von Insel und Festland
Dienstag, 28. Juni, 20 Uhr
ORGELKONZERT bei Kerzenschein
Eine Orgelreise durch Europa
Felicia Meyerratken (Dorsten) spielt
Werke von Frescobaldi, Mozart, Bux‐
tehude, Couperin, Bovet.

Dienstag, 5. Juli, 19.30 Uhr
Schleswig-Holstein Musik Festival
„Brahms Folk“
SIGNUM saxophone quartet
Blaž Kemperle, Hayrapet Arakelyan,
Alan Lužar und Guerino Bellarosa.
Werke von Brahms, Händel, Dvorak.
Karten für 18 € bis 39 € unter
www.shmf.de oder 04 31 / 23 70 70.

Samstag, 9. Juli, 18 Uhr
CHORKONZERT
„Verleih uns Frieden“
ensemble doppel:punkt
Prof. Matthias Janz (Leitung), Char‐
lotte Schwenke (Gambe), Johannes
Rake (Claviorganum)
Motetten von Schütz, Schein & Bach.

Freitag, 15. Juli, 20 Uhr
LOCKRUF DER VÖGEL
Konzert für Oboe und Orgel &
Bildprojektion der Föhrer Vogelwelt
Tomke Castan: Oboe, Birgit Wilde‐
man: Orgel, Gesa Hering: Choreogra‐
fie, Peter Hering: Fotografie.

Samstag, 23. Juli, 18 Uhr
MUSICAL “Whistle down the Wind“
Mit SPELL88 – dem Jugendchor der
Ev. Kirchengemeinde Cronenberg.
Leitung: Martin Ribbe; Regie: Marlou
Düster; Choreo: Nadine Tillmann.
Weitere Infos auf www.spell88.de

Freitag, 5. August, 20 Uhr
ORGELKONZERT "Earthrise"
Birgit Wildeman spielt Werke von
Buchner, Bach, Messiaen und Pärt.

Dienstag, 9. August, 20 Uhr
CHORKONZERT
Kammerchor Groß-Flottbek.
Leitung: Simon Obermeier.

Freitag, 12. August, 20 Uhr
Konzert für Sopran und Orgel.
Jennifer Rödel: Sopran, Birgit Wilde‐
man: Orgel und Klavier.

Montag, 22. August, 20 Uhr
ELBTONAL PERCUSSION
Vier Schlagwerker mit einem Crosso‐
ver“ aus Klassik, Jazz und Weltmusik.
Jan-Frederick Behrend, Francisco Ma‐
nuel Anguas Rodriguez, Stephan
Krause, Sönke Schreiber.

außerdem: NACHTKONZERTE
„Alte Kirche – Alte Musik – Zeit“
Jeweils um 21 Uhr spielt Birgit Wilde‐
man Orgelwerke der Gotik, Renais‐
sance und des Barock.
Termine der Nachtkonzerte stehen
auf www.friesendom.de/konzerte.

Sofern nicht anders angegeben, ist
der Eintritt zu den Konzerten frei. Am
Ausgang bitten wir um eine Spende.
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Kirche mit Kindern
Der Gottesdienst für Kinder & Eltern.
Neustart im September.
Kontakt: Kinderkirchenteam
(℡ 0 46 81 / 44 61).

Konfirmandenkurs
Das könnt ihr glauben …
Donnerstags, 16 bis 18 Uhr, Pastorat
Neuer Kurs startet am 2. Juni.
Kontakt: Kirsten Hoffmann-Busch
(℡ 0 46 81 / 44 61).

Singkreis
Proben nach Absprache.
Kontakt: Birgit Wildeman
(℡ 0 46 81 / 7 47 17 07).

Inselposaunenchor
Mittwochs, 19 Uhr, St. Johannis.
Kontakt: Heidi Martens
(℡ 01 73 / 7 84 01 92).

Spielenachmittag
Kaffee & Kuchen & Karten.
Sommerpause.
Neustart im Oktober.
Kontakt: Edda Petersen
(℡ 0 46 83 / 4 02).

Mittwochsfrühstück
Andacht, Frühstück, Klönschnack.
Sommerpause.
Neustart Ende September.
Kontakt: Kirsten Hoffmann-Busch
(℡ 0 46 81 / 44 61).

Glaubensgespräch
Nachdenken über den Glauben
Sommerpause.
Neustart Ende September.
Kontakt: Philipp Busch
(℡ 0 46 81 / 44 61).

Besuchskreis
Sich treffen, um andere zu besuchen.
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Philipp Busch
(℡ 0 46 81 / 44 61).

Bibelgespräch
Gemeinschaft in der Ev. Kirche
Treffen nach Absprache.
Kontakt: Elke Lorenzen, Wyk
(℡ 0 46 81 / 7 48 48 85).
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Kontakt

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
St. Johannis auf Föhr
Wohldsweg 3 � 25938 Nieblum � ℡ 0 46 81 / 44 61 � � 0 46 81 / 45 39
info@friesendom.de � www.friesendom.de

@friesendom // stjohannisfoehr // @friesendom

Kirchenbüro: Kerrin Nickelsen / Hellen Früchtnicht
geöffnet: Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr
℡ 0 46 81 / 44 61

Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
℡ 0 46 81 / 44 61 � � 01 76 / 34 63 90 62 � hoffmann-busch@friesendom.de
Pastor Philipp Busch, Vorsitzender des Kirchengemeinderates
℡ 0 46 81 / 44 61 � � 01 60 / 98 29 44 69 � busch@friesendom.de

Urlaub vom 22. Juli bis 7. August
Vertretung: Pastor i.R. Klaus-Uwe Nommensen � � 01 51 / 46 46 50 78

Kirchenmusikerin BirgitWildeman
℡ 0 46 81 / 7 47 17 07 � birgitwildeman@t-online.de

Küsterin Kati Fuchs
℡ 0 46 81 / 74 78 23 � � 01 70 / 3 22 12 69

Kirchengemeinderat, stellvertretende Vorsitzende: BrittaWögens
℡ 0 46 81 / 58 05 61 � britta.woegens@gmx.de

Kirchen- und Friedhofsführungen
Anfragen über das Kirchenbüro: ℡ 0 46 81 / 44 61

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Johannis auf Föhr
IBAN: DE56 2175 0000 0195 0051 03 � NOSPA (BIC NOLADE21NOS)

Förderverein St. Johanniskirche e.V.
Wohldsweg 3 � 25938 Nieblum
foerderverein@friesendom.de � www.friesendom.de/foerderverein

Vorsitzende: Pastorin Kirsten Hoffmann-Busch
℡ 0 46 81 / 44 61 � hoffmann-busch@friesendom.de

Spendenkonto Förderverein
IBAN: DE58 2175 0000 0121 0733 16 � NOSPA (BIC NOLADE21NOS)



Letzte Seite

Willkommen in der friesischen Karibik!


